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Liebe Mitglieder & SpenderInnen 

Dank eurer jahrelangen Treue, dank dem, dass sich einige von euch anstelle von 
Geburtstagsgeschenken Spenden für proEducation wünschten und dank dem grosszügigen Beitrag 
einer Chiropraxis aus Spiez kam auch 2023 wieder genügend Geld zusammen, um den Betrieb des 
Frère Dumay Collèges FDC trotz der anhaltend sehr prekären Lage in Haiti aufrecht zu erhalten. 
Eure Unterstützung rührt uns immer wieder zutiefst! Vielen herzlichen Dank! 

Cornelia & Marc 

 

 

10 Jahre 
proEducation! 

 
ProEducation ist seit 10 Jahren die 
einzige finanzielle Quelle des Frère 
Dumay Collège. In dieser Zeit haben 
am FDC jedes Jahr durchschnittlich 
über 100 Kinder den Unterricht 
besucht! 
 

Die drei Grundsätze von proEducation 
sind seit der Gründung des Vereins 2014 
unverändert: 

• Bildung ist eine der wichtigsten 
Grundlagen für die Zukunft der Kinder und 
somit für die Entwicklung eines Landes. 

• Wir wollen HaitianerInnen unterstützen, 
welche noch vor Ort sind, aus eigener 
Initiative Projekte führen und so einen 
enorm wichtigen Beitrag zur Entwicklung 
Ihres Landes leisten. 

• Jeder gespendete Franken fliesst direkt 
nach Haiti zu den Menschen, die das Geld 
dringend brauchen.  

 

 

  

 

Wo genau liegt eigentlich das Frère Dumay Collège? Wir nehmen euch mit auf eine virtuelle Reise nach 
Haiti, in das Quartier Jumecourt in der Gemeinde Croix-des-Bouquets wenige Kilometer östlich der 

Hauptstadt Port-au-Prince →  https://maps.app.goo.gl/r4rtvNErU4LD4HDA7 
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Interview mit Gabriel Chevalier 

Im Namen von proEducation hat Gabriel 
Chevalier am 11. November 2023 die 
Schulleitung des Frère Dumay Collèges FDC, 
Wongglère Sully und Émile Dumay, getroffen. 

proEducation: Gabriel, das Treffen fand in Port-
au-Prince statt. Ist es möglich, sich in der 
Hauptstadt noch einigermassen sicher 
fortzubewegen?  
Gabriel Chevalier: Seit ca. zwei Jahren hat sich 
die Lage deutlich verschlechtert; Expats von den 
meisten Hilfsorganisationen bewegten sich nur 
noch in gepanzerten Fahrzeugen. Das Treffen 
fand in einem bewachten Hotel in Pétionville statt. 
proEducation: Wie schätzt du die Situation am 
Frère Dumay Collège ein?  
Gabriel Chevalier: Croix-des-Bouquets ist ein 
Quartier, wo man früher gut hingehen konnte. 
Seit die Bande «400Mawozo» die Kontrolle 
übernommen hat, ist es schlicht zu gefährlich 
geworden. Die Leute vor Ort können sich im 
Quartier aber einigermassen frei bewegen. Alle 
Lehrer wohnen in der Nähe der Schule, deshalb 
können sie relativ sicher zur Arbeit kommen.  
proEducation: Heisst das, der Unterricht am 
FDC kann regelmässig stattfinden? 
Gabriel Chevalier: Wongglère meint, sie haben 
die Schulplanung etwas anpassen müssen, aber 
die Kinder kommen immer noch zur Schule. Im 
letzten Jahr haben zwar acht Lehrer des FDC 
Haiti verlassen. Gebildete Menschen retten sich 
ins Ausland, wenn sie können. Sechs der 
Lehrpersonen konnten aber glücklicherweise 
ersetzt werden, so dass nun insgesamt 14 
Lehrpersonen am FDC unterrichten. Da es aktuell 
etwas weniger Kinder hat, können Klassen 
zusammengelegt werden. 
proEducation: Wieso hat es aktuell weniger 
Kinder? 

 

 

Lehrerschaft des FDC am 27. Okt. 2023.  

Gabriel Chevalier: Das ist schwierig zu sagen. 
Offenbar schicken die Familien ihre Kinder weniger 
regelmässig zur Schule; die labile Sicherheitslage und 
die Schwierigkeiten im Alltag stehen sicher im 
Vordergrund. Und einige Familien haben Jumecourt 
verlassen. 
proEducation: Denkst du, die Unterstützung der 
Schule durch proEducation soll weitergeführt werden? 
Gabriel Chevalier: Soviel ich weiss, ist es die einzige 
Schule des Quartiers, die total gratis ist und somit die 
einzige Möglichkeit für Kinder aus den ärmsten 
Familien. Ohne proEducation kann die Schule nicht 
weiter bestehen. Wongglère und Dumay wollen an 
ihrem Projekt weiter glauben, und trotz allen 
Schwierigkeiten, die Schule weiterhin betreiben. Ohne 
das FDC hätten pro Jahr etwa 100 Kinder keinen 
Unterricht und 14 – 16 Lehrpersonen keine Arbeit. 
proEducation: Vielen Dank, Gabriel, für das Treffen 
mit Wongglère und Dumay und für dieses Interview! 

Gabriel Chevalier ist Geologe und wohnt in La 
Neuveville (BE). Seit 2011 ist er regelmässig 
als Experte des Schweizerische Korps für 
humanitäre Hilfe im Ausland tätig, manchmal 
auch als selbständiger Berater. 

 
 

 
Nicht verpassen! 

 

Im Frühjahr 2024 findet das 
nächste proEducation Jass 
Turnier statt. Weitere Infos 

folgen! 
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proEducation.   Spiez, den 05.01.2024 
 


